
 

 

Konferenzbericht 83rd Annual Mee5ng of the Academy of Management  
(AOM 2023) in Boston, MassachuseBs - USA 

 
Dank der Förderung des Alumni-Vereins ha5e ich die Möglichkeit erstmalig an dem „83rd 
Annual Mee<ng of the Academy of Management“ (AOM 2023) teilzunehmen, welches vom 
04. August bis 08. August 2023 in Boston, Massachuse5s, sta5gefunden hat. Mehr als 10 000 
WissenschaPlerInnen aus aller Welt treffen sich hier einmal im Jahr, um sich auf der größten 
und bedeutendsten Konferenz für Management-WissenschaPler auszutauschen.  
 
Neben der wertvollen Gelegenheit mein eigenes Forschungsprojekt mit dem Titel „No Half 
Measures: Op<mal Dis<nc<veness Posi<oning in Mul<ple Strategic Dimensions“ einem 
fachkundigen Publikum in einer Paper Session zu präsen<eren, bot mir die Konferenz 
insbesondere die Möglichkeit bedeutende WissenschaPlerInnen aus dem Management-Feld 
kennenzulernen und interna<onale Kontakte mit anderen JungwissenschaPlerInnen zu 
knüpfen. Verschiedene sogenannte „Professional Development Workshops“ (PDWs) und 
„Roundtable Discussions“ gaben mir inhaltliche und methodische Einblicke in die Arbeit 
führender und aufstrebender WissenschaPlerInnen. In anschließenden Diskussionen konnte 
ich dabei auch wertvolle persönliche Einblicke und Ansichten etablierter WissenschaPler 
erfahren, etwa darüber, wohin sich das Managemenceld in ZukunP weiterentwickeln wird.  
 
Während die ersten drei Tage der Konferenz von Willkommensveranstaltungen, PDWs und 
Roundtable Discussions geprägt waren, dominierten in den letzten beiden Tagen Paper 
Sessions und Netwerkveranstaltungen (sogenannten Socials oder Recep<ons, die vielfach mit 
Speisen und Getränken lockten). Hier fand auch meine Paper Session sta5, in der ich meinen 
im Peer-Review Prozess zur Konferenz zugelassenen Forschungsar<kel präsen<erte, an dem 
ich zusammen mit meinem Kollegen Dr. Marco Tonellato gearbeitet habe. Gerade in Bezug auf 
die weitere Entwicklung des Papers war die sich an die Präsenta<on anschließende Diskussion 
bedeutsam. 
 
Insgesamt hat mir der Besuch des Annual Mee<ng viele neue Impulse und Anregungen für 
meine aktuellen und zukünPigen Forschungsprojekte gegeben, und war sehr bereichernd 
sowohl für meine persönliche als auch akademische und fachliche Entwicklung. Ich habe die 
AOM als eine Konferenz erlebt, die geprägt war von Offenheit für Gespräche und anregenden 
Diskussionen, und vielen interessierten und engagierten WissenschaPlern. 
 
Ich möchte daher dem LMU Management Alumni Netzwerk sehr herzlich für die großzügige 
finanzielle Unterstützung für meine Konferenzteilnahme danken. 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 


